
Katholikenräte
in der Erzdiözese München und Freising

Jahre5
Dieses Engagement wollen wir feiern und ein Zeichen 
nach innen und nach außen setzen: Es ist nicht über-
trieben zu sagen: Die Räte sind nicht mehr wegzuden-
ken aus dem kirchlichen und gesellschaftlichen Leben 
in unserer Erzdiözese, aus dem Wirken in den Pfarrei-
en oder Dekanaten.  Dies soll 2018 durch vielfältige 
Jubiläumsfeiern im ganzen Erzbistum, auf den unter-
schiedlichen Ebenen, deutlich werden. Dabei soll die 
Zukunft der Räte in den Fokus rücken, um diejenigen 
zu stärken, die engagiert sind.
Ich lade Sie alle recht herzlich ein, sich am Jubiläum 
50 Jahre Rätestrukturen in unserem Erzbistum zu be-
teiligen.

In geschwisterlicher Verbundenheit
Ihr

 
Prof. Dr. Hans Tremmel
Vorsitzender Diözesanrat

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 15. April 1968 setzte Julius Kardinal Döpfner seine 
Unterschrift unter die ersten Rechtsgrundlagen für die 
Räte in der Erzdiözese München und Freising. Den ent-
scheidenden Impuls brachte das Zweite Vatikanische 
Konzil (1962-1965). Seitdem heißt auf Pfarrei ebene 
dieses Gremium Pfarrgemeinderat. Parallel dazu wur-
den auch auf den anderen kirchlichen Ebenen Räte-
gremien geschaffen (Dekanatsräte, Diözesanrat), de-
ren Mitglieder als gewählte Mandatsträger/-innen 
Verantwortung übernehmen, Ideen einbringen, auf 
Augenhöhe mit den Amtsträger/-innen Entscheidun-
gen treffen und selbstständig Dienste übernehmen. 
Seit knapp 50 Jahren engagieren sich gewählte Laien 
in Gremien in Kirche und Gesellschaft. 

Zielsetzung
Das Bewusstsein über die Bedeutung der Rätearbeit 
auf Pfarrei, Dekanats- oder Kreisebene wird verdeut-
licht und konkretisiert. Wertschätzend und motivie-
rend wird die Zukunft der Rätearbeit in den Blick ge-
nommen.

Gestaltung und Rahmen
Sie entscheiden vor Ort über Gestaltung und Zeit-
punkt. Beispielsweise kann das Jubiläum mit der  Neu-
konstituierung des Dekanatsrats verbunden werden. 
Hier könnte dann der Dank an Ausscheidende bzw. 
das Willkommen der neuen Mitglieder einen guten 
Platz haben.

Veranstaltungen auf Dekanatsebene - Umsetzung

Mögliche Bausteine
• Impuls als Motivation für die Rätearbeit/ 

Engagement in Kirche und Gesellschaft
• Verabschiedung und Dank für ausscheidende  

PGR/PVR/Dekanatsratsmitglieder  
(ggf. Übergabe der Dankurkunden durch  
Vertreter/innen des Diözesanrats oder des  
Regionalteams.)

• Begrüßung der „Neuen“
• Kleiner Rückblick auf „50 Jahre Rätearbeit“ 
• Geistlicher Impuls
• Feiern

Region München: 
Regina Spiegler 
E-Mail: RSpiegler@eomuc.de

Zuschussmöglichkeit
Je Dekanat gibt es eine Zuschussmöglichkeit  
von max. 1.000 Euro.
Am 30.03.2019 wird es eine zentrale Abschlussver-
anstaltung zum Jubiläum in München geben (Infos 
hierzu folgen).
Informationen finden Sie auf 
www.dioezesanrat-muenchen.de / 50Jahre

Informationen 
Wir stellen Ihnen Schritt für Schritt auf 
www.dioezesanrat-muenchen.de  /  50Jahre 
Material und Hinweise zur Verfügung:
• Pressetexte
• Logos
• Flyer
• Einladungsvorlagen

• Bildmaterial
• Historie
• u.a.

Ansprechpartner
Josef Peis 
Tel.: 089 / 2137 - 1261 
E-Mail: JPeis@eomuc.de

Region Süd: 
Michael Bayer
E-Mail: MBayer@eomuc.de

Region Nord: 
Silvia Wallner-Moosreiner 
E-Mail: SWallner- 
Moosreiner@eomuc.de


